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Nachrichten
aus

Amerika
Sind das wirklich Bilder
aus dem Jahre 1940? Ja,
es sind solche, sie stam-
men sogar aus dem Mo-
nat Mai. Ort der Hand-
lung ist der Vergnü-
gungspark der neueröff-
neten New-Yorker Welt-
ausstellung, wo «Spaß,
Schönheit und Rhyth-
mus» herrschen. Der
neue Gesellschaftstanz,
der sich «Boomps a
daisy» nennt, wird vor-
geführt, und sogar Ele-
fanten erweisen sich da-
bei als gelehrige Tanz-
schüler. Die Elefanten
können jedoch nicht
wissen, daß der nek-
kische Name des Tanzes
unabsichtliche klangliche
Aehnlichkeit mit Born-
ben hat. Ob der Tanz
schön ist, wollen wir
erst gar nicht entscheiden.

...et tand» <?we /'E«rope
f'ej^ont/re so«* /es l>om-
/»eSj/Mweriqwe s'ent&o«-
siasme po«r /e «ZJoomps
a </a/sy», e/awse «o«t>e//e

#«e /'on c&erc^e werne à

i«c«/ç«er a«x é/épAawts.
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Photo Hans Staub V! S. 3735

Schweizer Westgrenze — sehr verändert
Im äußersten Zipfel der Ajoie, an der Grenze zwischen Delle und Boncourt, wo die Franzosen vor ihrem Ab-

zug die Straße gesprengt haben, unterhält sich ein Schweizer Oberstleutnant mit einem deutschen Offizier,

A/7o//*e /ro/tf/ere oaes/. A /'ex/réa/e po/'/?/e c/e/'A/o/'e, ea/re De//e e/ Y?oacoa/Y, /es /raapa/s, a/aa/ <Ye se /•eZ/Ye/",

0/7/ /a/Y saa/er /a Aoa/e <7/// a?èae e/7 Sa/'sse. 6//? //ea/eaaa/-co/oae/ sa/sse s'eaY/-e//'ea/ ai/ec aa o/Y/c/'e/- a//e/aaac/.
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